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ich kann nur von meinem Patenkind berichten, dass zu Hause „chinesisch“ aufwächst, aber
eben in Deutschland. deswegen kann ich deine Fragen nicht wirklich beantworten, aber
zumindest meine Erfahrung als Patentante berichten.

Die Eltern sprechen sehr konsequent innerhalb der Familie nur in ihrer Muttersprache
untereinander und mit den Kindern, so ist es wahrscheinlich am natürlichsten fürsie. Die Kinder
sind mit einem Jahr dann ganztags in den Kindergarten gekommen, und so blieb es bis zur
Einschulung.Dort wurde natürlich nur deutsch gesprochen. Das größere der Kinder hat eine Zeit
lang eine chinesisch Schule besucht, um Schriftzeichen und so weiter zu erlernen. Es ist aber
hochbegabt, so dass man das vielleicht nicht als Vergleich heranziehen kann. Mein Eindruck ist,
dass vor allem der intensive Sprach Kontakt tagsüber, das Vorlesen durch deutsche
Muttersprachler und viel Übung dafür gesorgt hat, dass die beiden Kinder altersentsprechend
beide Sprachen sehr gut sprechen. Natürlich gibt es im deutschen manchmal Probleme mit
Dativ und Akkusativ und so weiter, aber beim großen Kind sieht man, dass es sich relativ „gut
auswächst“. - Bezüglich des Chinesischen muss man aber dazu sagen, dass die Eltern keinerlei
Zugeständnisse gemacht haben, wenn die Kinder sich geweigert haben, Chinesisch zu
sprechen. Ich glaube, das fällt manchen Eltern sehr schwer, wenn sich das Kind plötzlich
verweigert und nicht mehr antwortet… und dann wechseln sie in die Sprache, die dem Kind
gerade lieber ist. Dies ist zumindest meine Beobachtung.
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